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Hurrikan-Pilot der NASA sagt für 6. ExtremWetterKongress zu
Erstmals hält Richard Ewers einen Vortrag in Europa

Hamburg – NASA-Pilot Richard Ewers kommt zum 6. ExtremWetterKongress aus den USA nach Hamburg. Ewers wird erstmals in Europa über seine berühmten Flüge mitten durch Hurrikane referieren. Mit seinem Vortrag am 15. April 2011 „Mit dem Flugzeug durch den Hurrikan - Was die Daten über das Innenleben verraten“ wird der Pilot den Abschluss-Vortrag des diesjährigen ExtremWetterKongresses bilden – als 100. Referent.
 Ewers, seit 1998 NASA-Pilot, fliegt seit 37 Jahren und hat mehr als 10.000 Stunden militärischer und ziviler Flugerfahrung hinter sich. Und das in allen Flugzeugtypen: Angefangen beim Düsenjäger bis hin zum Luftschiff. Auf dem Kongress wird er uns erzählen, was für ein Gefühl es ist, mitten in einen Hurrikan reinzufliegen und den Sturm von innen mitzuerleben. Auch über die Qualität der gesammelten Daten aus dem Innenleben der Wirbelstürme und wie diese einzuordnen sind, wird Ewers berichten. Zum Schluss steht der Pilot dem Publikum des Kongresses für Fragen zur Verfügung.

Neben Richard Ewers Beitrag erwartet das Publikum zahlreiche andere spannende Vorträge – unter anderem von und mit den Forschern Prof. Dr. Hartmut Graßl, Prof. Dr. Mojib Latif, Prof. Dr. Hans von Storch und den bekannten Wetter-Moderatoren Dipl.-Met. Sven Plöger und Dipl.-Met. Inge Niedek. Außerdem berichten Sigmund Jähn, der erste Deutsche im All, und „7 Summits“-Bezwinger Walter Laserer über ihre Erlebnisse. Die Moderation des Kongresses übernimmt Frank Böttcher, Geschäftsführer des Instituts für Wetter- und Klimakommunikation und neben Alexander Hübener einer der beiden Initiatoren des Kongresses.
Der ExtremWetterKongress ist mit über 800 Teilnehmern das größte jährliche Treffen in Europa zum Thema extreme Wetterereignisse im Klimawandel und richtet sich an Wissenschaftler aus Wetter- und Klimaforschung, Moderatoren, Wissenschaftsredakteure, Dienstleister und interessierte Laien. Er hat sich in den letzten Jahren zu einem der bedeutendsten Kongresse und zur zentralen Schnittstelle zwischen Wissenschaft und Öffentlichkeit entwickelt. Im Vordergrund steht dabei auch die Vermittlung der Themen extreme Wetterereignisse und Klimawandel an eine breite Öffentlichkeit. Frank Böttcher: „Da es vor allem die extremen Wetterereignisse sein werden, die in Folge des Klimawandels die größte volkswirtschaftlichen Schäden verursachen könnten, ist ein tiefes Verständnis dieser Prozesse wichtige Voraussetzung, um diesen Gefahren besser entgegen treten zu können. Ich freue mich sehr, wenn der Kongress dazu beiträgt, diesem Verständnis ein wenig näher zu kommen.“



Informationen für die Redaktionen

Akkreditierung für Journalisten: Um sich für den ExtremWetterKongress 2011 zu akkreditieren, gehen Sie bitte auf unsere Internetseite www.extremwetterkongress.de  

Programm: Das vollständige Programm mit allen Vorträgen finden Sie ständig aktualisiert auf www.extremwetterkongress.de
Die Auftakt-Pressekonferenz wird am 12. April 2011 um 11 Uhr im Hauptgebäude der Universität Hamburg stattfinden. Weitere Informationen folgen in Kürze.

Sonderveranstaltung im Planetarium Hamburg: Am 13.4.2011, um 20 Uhr, findet unter dem Titel „Faszination Extremwetter in 3D“ eine ganz besondere Veranstaltung statt, in der Ausschnitte von Shows gezeigt werden, die erstmalig in Europa zu sehen sein werden.
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